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STEINEGG

HAMBERG
SCHELLBRONN

NEUHAUSEN

Zahlreiche Kreismeistertitel 
beim LV Biet

Feierabendwanderung mit 
dem Schwarzwaldverein 
Würmtal e. V.  
am 16.08.2023

Seniorenausflug zum 
Knielinger See am 
16.08.2023

Mi, 16.08.23 
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  

Neuhausen 
Monbachhalle 

Klick auf QR Code Jetzt Termin reservieren! 

Herzliche Einladung zur Cam-
pingkirche in Schellbronn 
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Im Rahmen des Kinderferienprogramms Neuhausen ging´s am Donnerstag, den 3. August beim Taekwondo-
Schnuppertraining voll zur Sache.

Für 26 Kinder hatten die Trainer spannende Stationen vorbereitet:
Konditions-Training mit Jonas, Poomsae mit Ilona, Selbstverteidigung mit Markus und Pratzen- sowie Dum-
my-Training mit Karen und Ute.
Nach einem kleinen Aufwärm-Spiel teilten sich die Kinder in 4 Gruppen auf, die nach ca. 20 Minuten und 
einer kurzen Trinkpause zur nächsten Station weiterwanderten.
Am Ende hatte somit jedes Kind einen Einblick über die wichtigsten Säulen des Taekwondo. Nach dem Trai-
ning gab es für alle Butterbrezeln zur Stärkung.

Vielen Dank an Hannah und Annabell für die Unterstützung des Trainer-Teams!

Unser 2. Schnuppertraining findet am Mittwoch, dem 30. August statt.
 Foto: Ute Kasper

Trotz Regen und stürmischem Wind erlebten wir auch dieses Jahr 
wieder einen fröhlichen Tag im blauen sowie im kleinen weißen Zelt 
der Campingkirche Schellbronn. Vormittags waren wir mit den an-
deren Campingkirchenkids beim Singen, Basteln und Spielen da-
bei und gingen der Frage nach, ob es eigentlich schlimm ist, dass 
wir Menschen Gott nicht sehen können und auf welche Art Gott 
sich denn dann für Menschen bemerkbar macht. Eine spannende 
Frage – nicht nur für die Kinder!

Nach vielen Jahren „Kinderferientag bei der Caki“ ist manches in-
zwischen zur festen Tradition geworden, zum Beispiel die Hotdogs 
zum Mittagessen und dass der Nachmittag und für viele auch der 
Abend ganz von der Freude am Trommeln bestimmt ist! Während 
die erste Gruppe am Nachmittag zu fetzigen Kinderliedern und 
Party-Sommerhits trommelte, bastelten die anderen Flatterbälle – 
ein Wurfspielzeug, das auf großen freien Flächen wie beispielswei-
se die Wiese beim blauen Zelt eine echte Spaßgarantie ist.

Nach diesem wunderbaren Tag stand jedoch das Highlight erst 
bevor: der Auftritt beim „Sandmänchen“! Dieser machte allen 
Kindern, Eltern und den anderen großen und kleinen Gästen im 
Zelt viel Spaß, so dass zum anschließenden Konzert mit „LOS 
TROMMLOS“ alle blieben. Das Zelt füllte sich mit vielen weiteren 
Gästen. Musik, Rhythmus und viel Spaß machten diesen Abend zu 
einem herrlichen Feriengenuss für alle Generationen!

Ein Tag bei der Campingkirche

Kinderferientag des Taekwondo So-San e. V.

Fotos: Steininger
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55 Jahre Hau-Hu - Bildernachlese zum Jubiläumsumzug

 Fotos: Hau-Hu

Herzlichen Dank an 
unseren Umzugsprä-
sidenten a. D. Ede 
und sein Team
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

Wichtige Telefonnummern IM NOTFALL

Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarztwagen 112

Polizei 110

Polizeiposten Tiefenbronn 07234 4248

Notfallpraxis im Siloah St. Trudpert Klinikum und Helios Klinikum 116 117

Krankentransport sitzend/liegend 19222 mit dem Handy 07231

Störungsstelle Strom – Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Gas - Stadtwerke Pforzheim 0800 797 39-3837

Störungsstelle Wasser - Netze BW 07051 790345249

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale: 07234/9510-0 Sprechzeiten:  
Fax: 07234/9510-50 Montag - Freitag 08.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Internet www.neuhausen-enzkreis.de Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr – 18.30 Uhr
E-Mail:

Adresse:

mail@neuhausen-enzkreis.de

Pforzheimer Str. 20,  
75242 Neuhausen

 

Ihre Ansprechpartner:

Zimmer Bereich Name Durchwahl E-Mail

07 (0G) Bürgermeisterin Dr. Sabine Wagner 9510-10 wagner@neuhausen-enzkreis.de

08 (OG) Vorzimmer/Sekretariat/ 
Mitteilungsblatt

Melanie Sachs 9510-11 sachs@neuhausen-enzkreis.de

09 (OG) Stabstelle Digitalisierung NN 9510-14

05 (EG) Leiter Hauptamt/Bauamt Joachim Lutz 9510-20 lutz@neuhausen-enzkreis.de

06 (EG) Ordnungsamt, Verkehrswesen,
stellv. Leiterin Hauptamt

Lee-Ann Rakowski 9510-21 rakowski@neuhausen-enzkreis.de

01 (EG) Melde-/Gewerbe-/Passamt/ 
Fundbüro

Beate Ostenrieder 9510-13 meldeamt@neuhausen-enzkreis.de

02 (EG) Standesamt/Versicherungsamt/
Friedhofswesen

Andrea Volkert
Marion Geßl

9510-23
9510-26

standesamt@neuhausen-enzkreis.de
gessl@neuhausen-enzkreis.de

04 (EG) Leiter Hoch- und Tiefbau Stephan Banschbach 9510-24 banschbach@neuhausen-enzkreis.de

03 (EG) Grundbucheinsichtstelle/ 
Bauanträge

Nora Voll
Johanna Ehringer

9510-25
9510-27

bauamt@neuhausen-enzkreis.de

16 (DG) Leiter Kämmerei Ralf Hildinger 9510-34 hildinger@neuhausen-enzkreis.de

15 (DG) stellv. Leiter Kämmerei Simon Röderer 9510-42 roederer@neuhausen-enzkreis.de

11 (OG) Grundsteuer Jürgen Hermann
Heike Schmidt

9510-31 hermann@neuhausen-enzkreis.de 
schmidt@neuhausen-enzkreis.de

10 (OG) Gemeindekasse/Gebühren Nicole Waldhauer 9510-32 waldhauer@neuhausen-enzkreis.de

12 (OG) Personalamt/Hundesteuer/
Wasser/Abwasser

Katja Röhl 9510-33 roehl@neuhausen-enzkreis.de

Aschen-
gasse 11

Leiter Bauhof Wolfgang Ochs 942800 oder 
0162 2689132

bauhof@neuhausen-enzkreis.de

Wasser Dominic Nikolaus 0176 56565532

Leiter Gebäudeunterhaltung Tobias Sayle 0172 7183401     gebaeudeunterhaltung@neuhausen-
enzkreis.de

Bereitschaftsdienst Bauhof außerhalb der üblichen Dienstzeiten
Störungen Wasserversorgungen außerhalb der üblichen Dienstzeiten 0172 7183265

Freibadweg 2 Leiter Freibad Steffen Busch 1277

Polizeiposten Tiefenbronn 4248

Forstdienststelle Revierleiter 
Alexander von Hanstein

01752234630 alexander.von.hanstein@enzkreis.de

Gesamtleitung Kindergarten Lolita Sabisch
Carolin Duczek

9467401
9483509

KiTa-Gesamtleitung@neuhausen-
enzkreis.de
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Amtliche Bekanntmachungen

DAS BRINGST DU MIT: 
 

DU HAST: 

Die Gemeinde Neuhausen im Enzkreis (ca. 5.300 Einwohner) bietet ab 1.September 2023 Ausbildung zum 

Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 
Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung 

• dreijährige Ausbildung 

• optimale Mischung zwischen Rechtswissen, Verwaltungs- und Organisationsaufgaben 

• vielseitige, spannende und abwechslungsreiche Ausbildungsbereiche 

• sicherer Ausbildungsberuf mit Zukunft und sehr guten Weiterbildungsmöglichkeiten 

• Freude an der Arbeit im Büro 

• Spaß im Umgang mit Bürgern, Gesetzen, Statistiken, 
Zahlen und Formularen 

• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Flexibilität, Teamfähigkeit 

• freundliches Auftreten 

 
• einen mittleren Bildungsabschluss und/oder 

Berufskolleg 

• Fachhochschulreife, fachgebundene oder 
allgemeine Hochschulreife 

DEINE MÖGLICHKEITEN BEI UNS: 

Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen 

per E-Mail an roehl@neuhausen-enzkreis.de 

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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Aktuelles zur Baumaßnahme an der  
OD Schellbronn
Bei einer Fahrprobe der Feuerwehr ist aufgefallen, dass die 
Absperrungen in den Sackgassen an der Baumaßnahme in 
Schellbronn so zugeparkt werden, dass ein Durchkommen 
für Einsatzfahrzeuge kaum möglich ist.

Wir bitten die Bürgerinnen und Bürger zur eigenen Sicherheit 
so zu parken, dass zu den Absperrungen Platz ist und diese 
jederzeit aufgemacht werden können. Zudem bitten wir Sie, 
nicht im abgesperrten Bereich zu parken und die Kreuzungs-
bereiche freizulassen.

Abholung von Ausweispapieren
Alle Personalausweise, die bis zum 26.07.2023 und alle Reise-
pässe, die bis zum 17.07.2023 beantragt wurden, liegen im Rat-
haus Neuhausen Pforzheimer Str. 20, Zimmer 1, zu den üblichen 
Öffnungszeiten zur Abholung bereit.
Bei Personen ab 16 Jahren ist für die Abholung des Perso-
nalausweises der Erhalt des PIN-Briefes der Bundesdrucke-
rei Voraussetzung.
Die bisherigen Ausweisdokumente, die noch nicht abgege-
ben wurden, müssen zur Vernichtung oder Entwertung mit-
gebracht werden.

Beschlussfassung aus der Sitzung des  
Jugend-, Schul- und Sozialausschusses  
vom 15.06.2023
Hinweis:
Die Verwaltungsbeilagen und Anlagen zur Sitzung können im 
Internet unter https://neuhausen-sitzungsdienst.komm.one/bi/
info.asp eingesehen werden.

TOP 1 Bekanntgaben
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Bekanntgaben vor.

TOP 2 Kita-Bedarfsplanung 2025
Vorlage: 2023/JuSSA/008
Frau Duczek und Frau Sabisch stellen die aktuelle Bedarfspla-
nung vor. Der Gemeinde Neuhausen stehen derzeit 243 Plätze 
zur Verfügung. Zum 1. Juli 2023 sind davon 239 Plätze belegt. 
Aufgrund der zahlreichen Vormerkungen für das Kindergarten-
jahr 2023/2024 benötigt die Gemeinde neue Kindergartenplätze. 
Diese werden zum 1. September 2023 im Kindergarten Hamberg 
durch die Eröffnung einer zusätzlichen VÖ-Gruppe geschaffen. 
Ab September 2023 stehen in der Gemeinde dann insgesamt 
270 Plätze zur Verfügung.
Zum Sommer 2024 sind von den genannten 270 Plätzen nach 
derzeitigem Stand 258 Plätze belegt. Die freien Plätze beziehen 
sich hauptsächlich auf Krippenplätze, für die keine verlässliche 
Prognose erfolgen kann.
Durch den Bau des neuen Kinderbildungszentrums in Steinegg 
werden im Jahr 2025 weitere Plätze geschaffen. Die Verwaltung 
geht nach derzeitigem Stand davon aus, dass durch diese Maß-
nahmen die gestiegene Nachfrage an Betreuungsplätzen ge-
deckt werden kann.
Als Fazit ergibt sich, dass die VÖ-Gruppen dauerhaft gut aus-
gelastet sind; eine Vorhersage in Bezug auf die Auslastung der 
Krippenplätze lässt sich nur schwer machen.

Ohne weitere Beratung nimmt der Ausschuss die Kindergarten-
Bedarfsplanung 2025 zur Kenntnis.

TOP 3 Vorstellung Schutzkonzept
Vorlage: 2023/JuSSA/010
Frau Duczek stellt das Schutzkonzept vor, welches derzeit von 
allen Teams erarbeitet wird.
Ein Schutzkonzept dient den Einrichtungen und dem Personal 
als Handlungsleitfaden. Es soll die Kinder vor Machtmissbrauch, 
Übergriffen und Gewalt schützen. Es enthält vorgegebene Ver-
fahren und Maßnahmen bei Verdachtsmomenten, Risikositu-
ationen und Kindeswohlgefährdung. Der KVJS gibt vor, den 
Schutzauftrag in die vorhandenen Konzeptionen aufzunehmen.
Das Schutzkonzept gliedert sich wie folgt:
1. Was ist ein Schutzkonzept?
2. Kinder
 a. Kinder haben Rechte
 b. Partizipation
 c. Sexualpädagogik
 d. Beschwerdemanagement
3. Erwachsene
 a. Verhaltenskodex
 b. Adäquate Gestaltung von Nähe und Distanz
 c. Sprache und Wortwahl
 d. Angemessenheit von Körperkontakten
 e. Beachtung der Intimsphäre
 f. Umgang mit der Nutzung von neuen Medien
4. Interventionskonzept
 a. Umgang mit Verdachtsmomenten
 b. Umgang mit Risikosituationen
 c. Beratung – und Beschwerdemanagement
 d. § 8a SGB VIII
 e. KiWo-Skala
5. Fortbildungen
 a. Aus- und Weiterbildung für das Personal
 b. Präventionsfachkraft
6. Kooperationen mit anderen Institutionen
7. Neueinstellungen
 a. Persönliche Eignung/Personalauswahl
 b. Polizeiliches Führungszeugnis
Das Schutzkonzept für die Gemeindekindergärten soll bis 
Herbst 2023 fertiggestellt und auf der Homepage der Gemeinde 
veröffentlicht werden. Zudem wird dieses bzw. Auszüge hiervon 
künftig in dem Willkommensordner der Gemeindekindergärten 
zu finden sein.
Auf Nachfrage teilt Frau Duczek mit, dass die Inhalte des 
Schutzkonzeptes weitestgehend vorgegeben sind und diese auf 
die örtlichen Gegebenheiten angepasst werden müssen. Das 
Landratsamt bietet hierzu auch Fortbildungen an, welche von 
den Leitungskräften bereits besucht wurden.
Abschließend nimmt der Ausschuss die vorgestellten Inhalte 
des Schutzkonzeptes zur Kenntnis. 

TOP 4 Vorstellung Präventionsangebot „Echte Schätze“
Vorlage: 2023/JuSSA/011
Im Rahmen dieses Tagesordnungspunktes stellt Frau Sabisch 
das Präventionsangebot „Echte Schätze“ anhand der beigefüg-
ten Präsentation vor. Sexueller Missbrauch an Kindern beginnt 
häufig im Vor- oder Grundschulalter. Daher ist es sinnvoll, mit 
der vorbeugenden Arbeit frühzeitig zu beginnen. Das Petze-
Institut für Gewaltprävention in Kiel hat hierfür ein pädagogisch 
stimmiges, leicht umzusetzendes Konzept für Gruppen in Kin-
dertageseinrichtungen entwickelt. Das Referat „Prävention“ des 
Polizeipräsidiums Pforzheim und die Lilith-Beratungsstelle bie-
ten seit April 2017 das gemeinsame Präventionsangebot „Echte 
Schätze“ für Pforzheim und den Enzkreis an.
Dieses Programm besteht aus folgenden Bausteinen:
• Fortbildung von Fachkräften aus jeder interessierten Kita
 • Elternabend in der Kita
 • Durchführung des Angebots innerhalb der Kita durch die 
fortgebildeten Fachkräfte in einem Zeitraum von sechs Wochen
Die Fortbildungskosten für die Mitarbeiter/-innen werden über 
das Fortbildungsbudget zur Verfügung gestellt. Weiterhin ent-
stehen der Gemeinde lediglich einmalige Kosten für die Materi-
alkiste. Diese kostet 1.570 Euro, da die Materialien liebevoll von 
Hand gefertigt werden.
Für den Kindergarten Neuhausen hat der Elternbeirat bereits 
eine Materialkiste erworben, die seither dort im Einsatz ist und – 
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Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxen
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim, Tel. 116 117
Mo./Di./Do. 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi. 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
(Telefonische Terminabsprache sinnvoll)
Mi. 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr. 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa./So., Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Weitere ausführliche Informationen finden Sie im Internet un-
ter:
www.notfallpraxis-pforzheim.de

Notruf der Integrierten Leitstelle des DRK Pforzheim und den 
Enzkreis e.V. (Berufsfeuerwehr und DRK Pforzheim-Enzkreis 
e.V.) lautet 112 (Euronotruf)

Bei Krankentransporten sitzend/liegend lautet die Service-
nummer 19 222 mit dem Handy: Vorwahl 07231.

Zahnärztlicher Notfalldienst der Zahnärztekammer
Die für die Wochenenden und Feiertage für den Notdienst 
eingeteilten Zahnärzte sind bei der Zahnärztekammer unter 
der Rufnummer 0761 - 120 120 00 zu erfragen.

Wochenenddienst der Apotheken

Samstag, 12. August 2023
Kloster-Apotheke Calw-Hirsau, Liebenzeller Str. 30
75365 Calw, Tel. 07051 51444
Pregizer Apotheke, Westl.Karl-Friedrich-Str. 39
75172 Pforzheim, Tel. 07231 14370

Sonntag, 13. August 2023
Obere Apotheke Bad Liebenzell, Sonnenweg 5
75378 Bad Liebenzell, Tel. 07052 3564
Rosen-Apotheke Wiernsheim, Wurmberger Str. 13
75446 Wiernsheim, Tel. 07044 5027
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wenn möglich – auch den anderen Kindergärten zur Verfügung 
gestellt wird. Damit das Präventionsangebot „Echte Schätze“ in 
allen Kindergärten angeboten werden kann, soll nun eine weite-
re Kiste angeschafft werden. Der Elternbeirat signalisierte Be-
reitschaft, die Anschaffung der zusätzlichen Kiste finanziell zu 
unterstützen. Die Vorsitzende sagt zu, dass die restlichen Kos-
ten von der Gemeinde übernommen werden. Dies stößt bei den 
Ausschussmitgliedern auf Zustimmung.

TOP 5 Kinderbetreuungsgebührensatzung
Vorlage: 2023/JuSSA/009
In der Gemeinderatssitzung am 7. Juli 2020 wurde der Grund-
satzbeschluss gefasst, die Kinderbetreuungsgebühren zum 
Kindergartenjahr 2021/2022 auf die von den Kirchen und kom-
munalen Landesverbänden empfohlenen Gebührensätze (Kos-
tendeckungsgrad 20 %) anzuheben und diese künftig jährlich 
entsprechend fortzuschreiben.
Dieser Grundsatzbeschluss wurde auf Antrag des Elternbei-
rats am 27. Juli 2021 dahingehend geändert, dass die geplante 
Gebührenerhöhung in drei Stufen (25 %, 35 % und 40 %) vor-
genommen wird. Zum Kindergartenjahr 2023/24 tritt die letzte 
Stufe in Kraft.
Ein Vergleich mit den Kinderbetreuungsgebühren von benach-
barten Gemeinden zeigt, dass sowohl die aktuellen als auch die 
vorgeschlagenen Gebührensätze weiterhin im unteren Bereich 
der Gebührensätze der umliegenden Gemeinden (der Vorjahre) 
liegen.
Die anwesenden Elternvertreter und die Ausschussmitglieder 
vertreten überwiegend die Auffassung, dass an dem Kompro-
missvorschlag festgehalten werden soll und die Gebühren künf-
tig jährlich betrachtet und ggf. angepasst werden sollen, um 
solch enorme Kostensteigerungen künftig zu vermeiden.
Sodann empfiehlt der Ausschuss dem Gemeinderat, die Neu-
fassung der Kinderbetreuungsgebührensatzung wie vorgelegt 
zu beschließen.
Die Beschlussfassung erfolgt einstimmig. 

TOP 6 Schulwegplanung
Vorlage: 2023/JuSSA/012
Die Gemeindeverwaltung Neuhausen möchte in Zusammenar-
beit mit der ViB Steinegg, dem Elternbeirat, der Polizei und der 
Verkehrsrechtsbehörde einen Schulwegplan erarbeiten. Frau 
Ehringer stellt das Konzept anhand einer Präsentation (vgl. An-
lage) vor.
Ziel ist, dass möglichst viele Kinder zu Fuß oder mit dem Schul-
bus zur Schule kommen und hierfür die auf den Ortsplänen ein-
gezeichneten Wege nutzen. Der Schulwegplan soll zudem nicht 
ortskundigen Eltern als Hilfestellung dienen, welche Wege sie 
mit ihren Kindern einüben und verkehrssicheres Verhalten trai-
nieren können.
Es gibt eine Vielzahl von Gründen, die dafürsprechen, dass Kin-
der zum Schulbus oder zur Schule laufen:
• Gesundheit: Regelmäßige Bewegung fördert die Gesundheit 
der Kinder. Der Schulweg ist sowohl Lern- als auch Erlebnis-
raum und damit eine Vorbereitung fürs weitere Leben. Jegliche 
Bewegung, ob Laufen oder Rad fahren, im Alltag unterstützt die 
Entwicklung der Kinder. Es fördert die Stärkung des Selbstver-
trauens, stärkt die Konzentrationsfähigkeit, entwickelt Sozialver-
halten und beugt Übergewicht vor.
• Sicherheit: Verkehrsunfälle sind die Hauptursache für tödli-
che oder schwere Verletzungen bei Kindern und Jugendlichen, 
dabei sitzt fast die Hälfte der verunglückten Kinder im Auto. Vor 
Schulen sind es vor allem die autofahrenden Eltern, die eine Ge-
fahr für die Kinder werden. Durch die beengte Parkplatzsituation 
an der ViB Steinegg entstehen zusätzlich durch an- und abfah-
renden Elterntaxis gefährdende Situationen.
• Umwelt und Klima: Zu Fuß gehen und Rad fahren sind die 
saubersten, leisesten und energiesparendsten Formen der Fort-
bewegung. Jeder nicht gefahrene Autokilometer erspart der At-
mosphäre CO2 und hilft somit unserer Umwelt.
• Leben in der Gemeinde: Kinder, die zu Fuß oder mit dem 
Rad unterwegs sind, nehmen ihre Umgebung intensiver wahr. 
Sie kommen so mit anderen Kindern in Kontakt und lernen ihre 
Umwelt besser kennen.
Zur Erstellung der Schulwegplanung wird ein Arbeitskreis ge-
bildet, in dem nach Möglichkeit aus jedem Ortsteil mindestens 
ein/e Elternvertreter/in mitwirken sollte.
Der Ausschuss stimmt der Ausarbeitung eines Schulwegplanes 
zu.
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TOP 7 Kita-App
Vorlage: 2023/JuSSA/013
Herr Kern von der MD Media GmbH stellt im Rahmen dieses 
Tagesordnungspunktes die Chatfunktion des „MeinDorf“ Info-
Portals vor und erläutert, wie dies künftig speziell im Bereich der 
Kindergärten genutzt werden könnte (siehe Anlage).
Voraussetzung hierfür ist, dass in allen 14 Gruppenräumen ein 
Laptop oder ein Tablet zur Verfügung gestellt wird, welches über 
WLAN mit dem Internet verbunden ist. Ggf. müssen hierfür noch 
WLAN-Verstärker angeschafft werden.
Im Anschluss wird kontrovers über die Vor- und Nachteile dis-
kutiert.
Abschließend spricht sich der Ausschuss einstimmig dafür aus, 
die notwendige Hardware zu beschaffen und die Kita-App für 
ein Jahr zu testen. In der Ausschusssitzung im nächsten Jahr 
soll dann evaluiert werden, ob sich der Einsatz bewährt hat und 
diese auch weiterhin genutzt werden soll.
Ab dem kommenden Kindergartenjahr (September 2023) soll 
die Abmeldung der Kinder ausschließlich über die Kita-App er-
folgen. Die Nutzung der Kita-App ist sowohl für die Eltern als 
auch für die Gemeinde kostenfrei. Diese wird von der MD Media 
GmbH zur Verfügung gestellt und über Werbeanzeigen der ört-
lichen Firmen finanziert.

TOP 8 Schließtage im Kalenderjahr 2024
Vorlage: 2023/JuSSA/007
Für die Schließtage im Kalenderjahr 2024 haben die Einrich-
tungsleitungen zwei Varianten ausgearbeitet, die dieser Vorlage 
als Anlage beigefügt sind.
Nach kurzer Aussprache spricht sich der Ausschuss mit sechs 
Ja-Stimmen und einer Enthaltung für die Schließtage gem. Va-
riante II aus.

TOP 9 Verschiedenes
• Kita-Logos: Die Vorsitzende schlägt vor, für die Kindergärten 
einheitliche Logos entwerfen zu lassen. Es sollen zunächst Ide-
en gesammelt und im Laufe des Jahres dann neue Logos um-
gesetzt werden. Als Wiedererkennungsmerkmal wäre es wün-
schenswert, dass die jeweiligen Ortsteilwappen in die Logos 
integriert werden. Dieser Vorschlag stößt auf Zustimmung und 
die Verwaltung wird beauftragt, neue Kita-Logos auszuarbeiten.
• Jugendtreff: Von Seiten des Elternbeirates wird kritisch ange-
merkt, dass es für Kinder im Alter zwischen 10 und 15 Jahren 
keinen Jugendtreff mit Betreuung gibt. Die Vorsitzende teilt hier-
zu mit, dass im Jugendraum des Wolfgangzentrums in Hamberg 
mittlerweile eine Fluchttreppe installiert wurde, derzeit aber kein 
Personal für die Betreuung der Kinder/Jugendlichen vorhanden 
ist. Eine Betreuung durch externe Träger ist sehr teuer und hier-
für stehen derzeit keine Mittel im Haushalt zur Verfügung. Es ist 
seitens der Verwaltung allerdings geplant, hierfür im nächsten 
Haushalt Mittel anzumelden. Die Entscheidung hierüber obliegt 
allerdings dem Gemeinderat.
• Bolzplatz: Ebenfalls wird angeregt, dass ein neuer Bolzplatz 
geschaffen wird und dieser ebenfalls als Treffpunkt für Jugend-
liche dienen könnte. Aus der Mitte des Gremiums wird vorge-
schlagen, die örtlichen Vereine in diesen Prozess mit einzubezie-
hen, um die Jugendlichen stärker ins Vereinsleben zu integrieren.
• Spielplatz Hamberg: Es wird nachgefragt, wann der zugesi-
cherte Zaun beim Spielplatz in Hamberg angebracht wird. Die 
Vorsitzende antwortet, dass der Zaun zeitnah angebracht wird, 
ebenso das Sonnensegel beim Spielplatz am Rathaus.
• Eröffnung WaldKlimaPfad: Bei der Eröffnung des WaldKli-
maPfades am 14. Juli 2023 werden die Kindergärten an den 
einzelnen Stationen kleine Programmpunkte und einen Kuchen-
verkauf anbieten. Der Förderverein der Verbandsschule im Biet 
wird Getränke verkaufen. 
• Notinseln: Seitens des Ausschusses wird angeregt, einen 
Plan zu veröffentlichen, in dem die Notinseln in der Gemeinde 
aufgeführt sind. Evtl. könnten diese auch im Schulwegplan mar-
kiert werden.

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
am 04.08.2023 Lukas und Marie-Luise Schuster
     geb. Nagel
     OT Neuhausen

Enzkreis
Öffentliche Bekanntmachung
des Landratsamtes Enzkreis

Weitere Presseinfos und Veranstaltungen des Landratsamtes 
Enzkreis finden Sie unter
www.enzkreis.de/Kreis-Verwaltung/Aktuelles

Regierungspräsidium Karlsruhe

Maßnahmen zum Schutz und zur Förderung von Feldvögeln 
auf dem Betrieb Naturhof Philipp GbR in Neuhausen
Netzwerk von Demobetrieben zur Förderung der biologischen 
Artenvielfalt in Baden-Württemberg 
Termin:  Freitag, 25. August 2023
Zeit:   16 Uhr
Treffpunkt: Naturhof Philipp GbR
    Birkenhof, 75242 Neuhausen

Auf den Feldern ist es ruhig geworden – Feldvögel wie Feldler-
che und Rebhuhn haben es heute immer schwerer, geeignete 
Lebensräume zu finden.
In der Landwirtschaft wird bereit einiges getan, um Feldvögel zu 
schützen und die Biodiversität in der Agrarlandschaft zu fördern. 
Am Freitag, 25. August 2023, werden im Rahmen einer Exkur-
sion auf dem Naturhof Philipp GbR in Neuhausen, Enzkreis, 
interessante Einblicke in Maßnahmen zum Feldvogelschutz und 
weitere Maßnahmen zur Förderung der Biodiversität geboten. 
Im Fokus steht der Austausch über Möglichkeiten und Grenzen 
bei der Umsetzung von Biodiversitäts-Maßnahmen. Außerdem 
werden bereits laufende Projekte des Landwirtschaftlichen 
Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) und der Hochschule 
für Wirtschaft und Umwelt (HfWU) zu den Themen Bodenbrü-
tende Feldvögel im (Öko-)Ackerbau und blühenden Untersaaten 
und Blühstreifen im Maisanbau vorgestellt.
Zu der Veranstaltung sind Sie herzlich eingeladen.
Bitte melden Sie sich bis zum 18. August 2023 bei Herr Ilja 
Schön per E-Mail (Ilja.Schoen@rpk.bwl.de) zu der Veranstaltung 
an.

Freiwillige Feuerwehr

Abteilung Neuhausen

Feuerwehrübung
Hallo Kameraden,
die nächste Feuerwehrübung findet am Samstag, den 
12.08.2023 statt.
Treffpunkt um 18:00 Uhr am Gerätehaus. Thema: Umgang und 
Einsatz von Motorsägen.
i.A. HR

Soziale Einrichtungen

Ambulanter 
Pflegedienst St. Josef

Pflegedienst
Ambulanter Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
75242 Neuhausen
Tel.: 07234/9451201
Fax: 07234/9451210
E-Mail: sozialstation.sj@caritas-pforzheim.de
Pflegedienstleitung: Maria Gutsch
Stellv. Pflegedienstleitung: Elvira Maisenbacher
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Wir unterstützen und bieten für die Gemeinde Neuhausen und 
den Stadtteil Pforzheim-Hohenwart an:
• Kranken-, Behandlungs- und Altenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Nachbarschaftshilfe
• Fahrdienste nach Absprache, gerne begleiten wir Sie bei 

Fahrten zu Ärzten oder sonstige Erledigungen
• Vermittlung weitergehender Hilfen
• unverbindliche Beratung zu Fragen pflegerischer Versorgung
• Betreuungs- und Entlastungsleistungen
• Palliativpflege sowie Kooperation mit dem Palliativnetz 

Pforzheim und Enzkreis
• Kooperation mit ambulantem Hospizdienst des Krankenpfle-

geverein Tiefenbronn
• 24 Stunden Rufbereitschaft
Beratungsstelle Hilfen im Alter
Sprechzeiten: mittwochs von 14:00 bis 16:00 Uhr oder nach Ver-
einbarung
in den Räumen des Ambulanten Pflegedienst St. Josef
Liebenzeller Straße 28
Neuhausen
Markus Schweizer, Dipl. Sozialarbeiter (FH)
Tel.: 07231/128130
markus.schweizer@caritas-pforzheim.de

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Neuhausen

Monatsrückblick Juli 2023 -Helfer vor Ort-
Der vergangene Monat war für 
unsere Helfer vor Ort ein ruhi-
ger Monat. Insgesamt wurden 
wir 15 mal durch die Integrier-
te Leitstelle zu folgenden Ein-
sätzen alarmiert:
- Arbeitsunfall
- 2x Verkehrsunfall
- 2x Kollaps
- 4x Sturz
- 5x Herzinfarkt
Da wir letzten Monat fünf Mal 
zu einem Herzinfarkt alarmiert 
wurden, möchten wir Euch heute erklären, bei was es sich um 
einen Herzinfarkt handelt und wie man ihn erkennt.
Was ist ein Herzinfarkt?
Bei einem Herzinfarkt handelt es sich, ähnlich wie bei einem 
Schlaganfall, um einen Verschluss eines Blutgefäßes. Das Herz 
wird deshalb mit zu wenig Blut versorgt. Hierbei kann der betrof-
fene Teil des Herzens absterben, wenn nicht rechtzeitig gehan-
delt wird. Es besteht akute Lebensgefahr, ein Herzinfarkt kann 
schnell zu einem Herzkreislaufstillstand führen! Welche Risiko-
faktoren gibt es bei einem Herzinfarkt?
Folgende Faktoren können einen Herzinfarkt begünstigen:
- Übergewicht, ungesunde Ernährung
- Bluthochdruck (Hypertonie)
- Rauchen
- Bewegungsmangel
Welche Symptome kann ein Patient haben?
-  Brustschmerz, ausstrahlend in den linken Arm, Schulter, Kiefer, 

Oberbauch und/oder Rücken
- Atemnot
- Schwächegefühl
- Motorisch unruhig (Todesangst)
Wie handeln Sie richtig, wenn Sie einen Herzinfarkt erkennen?
- Sofortige Alarmierung des Rettungsdienstes (112)
- Oberkörper aufrecht halten / sitzende Lagerung
- Enge Kleidung und evtl. Fenster öffnen
-  Patient aus belebter Umgebung entfernen (nicht selbständig 

laufen!)
- Unruhe und Aufregung vermeiden!
- Patient ständig betreuen und beruhigen
- Bei Kreislaufstillstand: Reanimation

Kontaktdaten
Bereitschaftsleitung: Steffen Haug, Tel.: 07234 9499372
leitung.neuhausen@drk-pforzheim.de
http://neuhausen.drk-pforzheim.de

 
- Helfer vor Ort - Einsatz 
 Foto: DRK Neuhausen

Besuchen Sie uns auf Facebook: DRK Ortsverein Neuhausen
Fragen bei Kleiderspenden unter Tel.: 07234 9499372, Steffen 
Haug
Jugendrotkreuzleitung: Felix Reinhardt, Tel.: 0176 23599068
jrk.neuhausen@drk-pforzheim.de
www.drk-pforzheim-enzkreis.de

Krankenpflegeverein e. V.
Landhaus für Senioren St. Josef
Caritasverband Pforzheim e.V.
In Kooperation mit dem Krankenpflegeverein Tiefenbronn, 
dem ambulanten Pflegedienst St. Josef und dem Caritasver-
band Pforzheim betreuen wir Menschen am Lebensende und 
Schwerstkranke in ihrer häuslichen Umgebung. Die geschulten 
Mitarbeiter arbeiten ehrenamtlich und ersetzen kein Pflegeper-
sonal und hauswirtschaftliche Hilfen. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne in der schweren Zeit des 
Lebens bei.
Kontakt: Krankenpflegeverein Tiefenbronn e.V.
Lehninger Str. 2, 75233 Tiefenbronn
Ansprechpartner: Andrea Raible-Kardinal,
Tel. 07234 / 1419
Handy: 0162 / 5696532
E-Mail: info@krankenpflegeverein.de

Telefonseelsorge

Einladung zur Single-Wanderung
Den Sonntagnachmittag einmal anders begehen
Der Förderverein TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. V. lädt 
Alleinstehende und Singles zu einer gemeinsamen kleinen Wan-
derung am Sonntag, 20.08.23 ein. Die Wegstrecke umfasst 5 
bis 6 km und verläuft überwiegend auf Waldwegen. Unterwegs 
gibt es immer wieder einen Halt für einen kurzen Impuls oder um 
die Natur bewusster wahrzunehmen. Wir werden ca. 1,5 bis 2 
Stunden unterwegs sein. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Treffpunkt: 20.08.23, 14.00 Uhr an der Evangelische Kirche in 
Pforzheim-Hohenwart, Schellbronner Str. 2.
Der Treffpunkt ist mit dem Bus 741 von Pforzheim aus erreich-
bar. Ausstiegshaltestelle: Forum
Hunde können mitgebracht werden, sofern sie angeleint sind 
und über ein ruhiges Wesen verfügen. Bei Sturm, Gewitter oder 
Starkregen findet die Wanderung nicht statt. Bitte an Getränke 
und Sonnenschutz denken.
Infos zum Förderverein TelefonSeelsorge Nordschwarzwald e. 
V.: 
Home: www.FoerdervereinTelefonSeelsorge-NSW.de
E-Mail: info@FoerdervereinTelefonSeelsorge-NSW.de

miteinanderleben e.V.

Migrationsberatung für erwachsene Zugewanderte (MBE)
Ansprechpartnerin Magda Kamal
mobil: 01578 5124502 oder magda.kamal@miteinanderleben.de
Persönliche Sprechstunde: Mittwochs von 10 bis 18 Uhr in der 
Kronprinzenstraße 70 in Pforzheim (bitte Termin vereinbaren!)
Telefonische Erreichbarkeit: Montag bis Donnerstag
Sprachen: Italienisch, Deutsch, Englisch
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BENUTZE DEN 
MÜLLEIMER 

DENKT AN DIE UMWELT


